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"Also ich finde, mit besten Freunden schreibt man auch 

nicht so viel auf WhatsApp“  – Medienideologische Register 

jugendlicher Alltagsschriftlichkeit

Der Vortrag beschäftigt sich mit der soziolinguistischen Ausdifferenzierung jugendlicher Schriftlichkeit vor der Folie 
der Mediatisierung des kommunikativen Alltags. In Anschluss an die linguistisch-anthropologische Sprach- und Medi-
enideologieforschung wird diskutiert,  wie Medienrahmung und geschrieben-sprachliche Formvarianten in der meta-
kommunikativen Reflexivität von Jugendlichen als ‚medienideologische Register‘ organisiert sind. Schreiben sich ‚bes-
te Freunde‘ auf Snapchat, WhatsApp oder per SMS? Welche Themen und kommunikativen Aktivitäten sind im digita-
len Schreiben angemessen? Wann wird die Emoji-Auswahl wichtiger als die Orthographie? Einblicke in authentische 
WhatsApp-Interaktionen und Interview-Daten zeigen, wie norddeutsche Jugendliche entlang solcher Fragen der Varianz 
im digital-interpersonellen Schreiben soziale Bedeutung zuweisen.
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